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Groß-Umstadt stellt sich vor 
 

Groß-Umstadt ist reich an Zeugnissen der 
Vergangenheit. Aus einer fränkischen Siedlung 
entstanden, wuchs die Stadt allmählich über ihre 
Befestigungsmauern hinaus. Von den ehemaligen 
Fortifikationsanlagen sind heute nur noch wenige Reste 
erhalten. Von Reichtum und Bürgerstolz zeugen 
zahlreiche historische Profanbauten, die das Stadtbild 
unverwechselbar machen. Die Erhaltung dieser 

wertvollen Bausubstanz ist eine der Aufgaben, um die sich Magistrat und 
Stadtverordnetenversammlung der inzwischen auf über 22.000 Einwohner 
angewachsenen Stadt bemühen. Ein bedeutendes historisches Bauwerk ist 
die heutige Ev. Stadtkirche. Schon bei der Schenkung Karlmanns im Jahre 
743 wurde die St. Peters Basilika genannt, die an der Stelle der heutigen 
Kirche stand. Mit Ausnahme des älteren Westturms ist das Gotteshaus ein 
Bau aus der Zeit von 1465-1494. In der Sakristei und im Chor finden sich 
Reste von Wandmalereien aus der Bauzeit. Sie wurden restauriert.  

 
Die Bedeutung Groß-Umstadts als Verwaltungsbesitz 
zeigen die zahlreichen Schlösschen.  So das Pfälzer 
Schloss, das Wambolt´sche Schloss, der Rodensteiner Hof, 
das Darmstädter Schloss (das frühere Hanauische 
Schloss), der Heddersdorf´sche  Hof, der Gans´sche 
Adelshof und das Curtischloss, das allerdings 1963 einem 
Erweiterungsbau des Gymnasiums weichen mußte.  
 

Ein besonders imposantes Gebäude ist 
das stolze Renaissance-Rathaus am 
Markt. Das in der Zeit von 1604-1605 
errichtete Bauwerk stellt nicht nur 
innerhalb der Stadt, sondern auch in der 
weiteren Umgebung einen 
architektonischen Höhepunkt dar. 
 

Auch die Neuzeit hat deutliche Zeichen gesetzt. Neue 
Wohngebiete konnten erschlossen, Industrie- und 
Gewerbebetriebe angesiedelt werden. Der Erholungs- 
und Freizeitwert der Stadt Groß-Umstadt ist 
beachtlich. 60 km Wanderwege führen durch die 
waldreiche Gemarkung, und der als Erholungsort 
staatlich anerkannte Stadtteil Heubach lädt zu 
längerem Verweilen ein. Eine über 1000-jährige Tradition hat auch 
der Weinanbau in Groß-Umstadt. 
Für Weinkenner ist der Umstädter Wein aus den Lagen der 
"Odenwälder Weininsel" - kräftig, frisch und spritzig - ein Geheimtipp.  

(Quelle: www.gross-umstadt.de) 

�� 
Groß-Umstadt ist 
wirtschaftliches 
Mittelzentrum mit 
hohem Wohnwert, 
guter Infrastruktur 
und dem Ambiente 
der historischen 
Kleinstadt. Indus-
trie- und Gewerbe-
betriebe, Einzelhan- 
del, Schulen, Ban-
ken und viele 
weitere Dienstlei-
stungen bestimmen 
den Charakter der 
Stadt. 
Als Odenwälder 
Weininsel gehört 
Groß-Umstadt zum 
Weinanbaugebiet 
der Hessischen 
Bergstraße. Seit der 
Gebietsreform im 
Jahre 1977 gehören 
neun Stadtteile zu 
Groß-Umstadt. Ins-
gesamt zählt Groß-
Umstadt 21.300 
Einwohner, darun-
ter 2500 auslän-
dische Mitbürger-
innen und Mitbürger 
aus insgesamt 71 
Nationen. 

 

�� 
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Der Bürgermeister 
 
Die Handballer des TV 1878 Groß-Umstadt haben sich in der 3. 
Bundesliga Süd etabliert - ja mehr noch: einen respektvollen 6. Platz 
erspielt und damit gezeigt, dass der einjährige Ausflug in die 2. 
Bundesliga kein „Ausrutscher“ war. Das ganze Team hat sich mit 
seiner Gesamtleistung vorbildlich präsentiert - das verdient Respekt 
und Hochachtung. 
 
Die neue 3. Liga ist nicht vergleichbar mit der früheren Regionalliga, 
hier wird eher Zweitliganiveau verlangt, und so war es sehr 
erfreulich zu beobachten, wie „unsere“ Handballer im Laufe der 
letzten Saison nach längerem Anlauf beständig in der Tabelle 
kletterten. Mehr noch, die Mannschaft gewann den Bezirks- und 
Hessenpokal und war in der Hauptrunde des DHB Pokals. 
 
Eine seit Jahren großartige Leistung, die nicht vom Himmel fällt, sondern hart erarbeitet 
werden muss. Aufwand und Ertrag, Leistungsdruck und Siegerfreude liegen immer ganz 
nahe beieinander - beim TVG stimmt die Bilanz. Natürlich braucht man auch die richtige 
Tagesform und das immer wieder notwendige Quäntchen „Glück“. Erfolg - nicht umsonst 
gehört die Mannschaft zu den 60 besten Teams im Lande - stellt sich aber nur ein, wenn das 
ganze Team beständig und professionell auftritt. Das haben der Verein und die motivierten 
und willensstarken Spieler oft genug bewiesen. 
 
Das gilt auch für die Familien und Freunde, den Betreuerstab, die Zuschauer, Fans und 
Förderer. Ich sehe, dass die Mannschaft von ganz vielen Menschen in unserer Stadt 
getragen wird und ich wünsche sehr, dass dieses Engagement nicht abbricht. Denn auch im 
Alltag gibt es immer wieder Momente, in denen die Unterstützung besonders wichtig ist. 
Gemeinsam Siege feiern ist das Eine, zusammenstehen wenn es mal gerade nicht so gut 
läuft das Andere. So sind wir alle stolz auf diese Mannschaft und ihre Leistung. Der TVG ist 
eine feste Größe und ein wertvoller Repräsentant und Sympathieträger für ganz Groß-
Umstadt. 
 
Ich bin überzeugt, dass wir in der neuen Saison wieder Spitzensport sehen werden und 
wünsche dem Team Freude am Spiel und sportlichen Erfolg. Natürlich gehören dazu treue 
und begeisterte Fans in der Halle und im Fanbus, sowie die nötige finanzielle Unterstützung 
durch Gönner und Förderer. Ich freue mich auf eine spannende Saison und wünsche, dass 
sie geprägt ist von ehrlicher Einsatzbereitschaft, sportlicher Fairness und packenden 
Spielen. 
 
Joachim Ruppert 
Bürgermeister 
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Der Vorstand 
 
Liebe TVG Fans, 
 
die erste Saison in der neuen 3. Bundesliga liegt hinter uns – eine 
Saison mit Höhen und Tiefen, mit Anpassungsschwierigkeiten, mit 
einem Trainerwechsel zu Weihnachten und Formschwankungen in der 
Mannschaft. Aber  wir haben die Weichen richtig gestellt und mit 
unserem neuen Trainer Tim Beckmann (der ja bereits Co-Trainer und 
früherer Spieler bei uns war) den richtigen Mann an Bord geholt und 
sind rechtzeitig wieder in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Die Belohnung 
dafür war schließlich ein guter 6. Platz zum Abschluss der Runde (weit 
vor unseren Nachbarn Groß-Bieberau) und der Sieg im Hessenpokal.  
 
Für die neue Runde haben wir 8 Neuverpflichtungen getätigt, die notwendig waren, um zum 
einen die Abgänge zu kompensieren, und zum anderen, um unsere Philosophie fort zu 
setzen junge, talentierte Spieler an höhere Aufgaben heran zu führen. Mit Karim Ketelaer 
haben wir einen Juniorennationaltorhüter vom TV Großwallstadt verpflichtet, der uns sicher 
noch viel Freude bereiten wird und der trotz seiner Jugend bereits eine einmalige Ruhe und 
Abgeklärtheit im Tor ausstrahlt. Ebenfalls alle erst 19 Jahre alt, sind Jan Blank (TV 
Großwallstadt) am Kreis, Joshua Kraus (HSG Nieder-Roden/TV Groß-Umstadt) auf der 
linken Außenbahn, Rico Funck (Tuspo Obernburg/TV Groß-Umstadt) im Rückraum, Marc 
Baumann (HSG Nieder-Roden/TV Groß-Umstadt) im Rückraum, Nils Kwiatkowski (TV 
Großwallstadt) auf Rechtsaußen. Philip Becker (SG Saulheim, 22 Jahre) im linken Rückraum 
und der erfahrene Bundesligaspieler Michiel Lochtenbergh (TSV Bayer Dormagen, 31 Jahre 
und 71 Länderspiele für die Niederlande) ergänzen das Team.  
 
Der TVG wird wieder mit Ihrer Unterstützung und seinen Möglichkeiten, seinem - in letzter 
Zeit mit bescheidenen, aber sehr effizient eingesetzten Mitteln aufgebauten professionellen 
Umfeld, eine gute Runde spielen und attraktiven Handball bieten. Die Liga ist mit Sicherheit 
so stark wie die ehemalige 2. Bundesliga und wird uns alles abverlangen, hochwertigen 
Sport bieten und verspricht Spannung pur.  Zumal sie mit einigen explosiven Lokalderbys 
aufwarten kann. Groß-Umstadt, Groß-Bieberau, Nieder-Roden und Kirchzell werden nämlich 
auf jeden Fall in einer Liga spielen, was ja auch Sinn macht. Der Handball lebt von solchen 
Spielen, sie machen die Spielklassen attraktiv und für die Vereine auch wirtschaftlich 
tragbarer. Ja sogar für regionale Sponsoren attraktiver. Der Aufmerksamkeitsgrad dieser 
Liga ist  enorm hoch und der TV Groß-Umstadt ist mit Ihrer Hilfe dort zu einer festen Größe 
und einem wertvollen Sympathieträger geworden und will es auch bleiben. 
 
Doch jetzt schauen wir auf die neue Herausforderung – die neue Saison der 3. Liga des 
Deutschen Handball Bundes. Auch dieses Jahr wollen wir wieder eine gute Rolle einnehmen 
und Ihnen attraktive Handballspiele zeigen. Es werden ganz sicher wieder tolle Spiele in der 
Groß-Umstädter Heinrich-Klein-Halle zu sehen sein und das auf einem sehr hohen Niveau. 
 
Wir haben ein tolles, ja ein klasse Team, realistische Ziele und den klaren Blick für das 
machbare. Viel Spaß mit unseren Jungs wünscht Ihnen und Euch 
 
 
Holger Zindt 
Sportlicher Leiter 
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Liebe Sportfreunde, 
 
nach unserem „ersten“ Drittligajahr haben wir einen beachtlichen 
6. Platz erreicht und das nach einer eher durchwachsenen 
Saison, die doch von einiger Unruhe gekennzeichnet war. Das 
Konzept mit einem Trainer aus der Region, der eigentlich noch 
keine Erfahrung in höheren Spielklassen hatte, erwies sich als 
falsch und es musste nachgebessert werden, der junge 
Nachwuchsmann aus Kroatien auf der linken Angriffsposition 
erfüllte bei weitem nicht die Erwartungen und wurde zu 
Weihnachten nach Hause geschickt und zu allem Überfluss 
hatten wir die ganze Saison mit latenten Verletzungen zu 
kämpfen.  
 
Mit Tim Beckmann haben wir dann einen jungen Trainer verpflichtet, der jahrelang selbst in 
der 2. Bundesliga spielte und Erfahrungen in der Regionalliga und der 3. Liga aufweisen 
konnte. Dies erwies sich als ideal, denn die Mannschaft agierte wieder und legte eine 
passable Rückrunde hin, die mit dem 6. Platz belohnt wurde. Immerhin sind wir damit die 
stärkste südhessische Mannschaft in der dritten Liga und zählen zu den 60 stärksten 
Handballmannschaften Deutschlands, dazu wurden wir zum zweiten Male 
Hessenpokalsieger und nehmen zum dritten Male an der DHB Pokalrunde teil. Die „kleine“ 
Odenwaldmeisterschaft Südhessens konnten wir mit 3 Plätzen vor den Nachbarn Groß-
Bieberau gewinnen und abschließen.  
 
Erfolge – die uns stolz machen und uns motivieren den begonnenen Weg fort zu setzen. Wir 
verfügen über gute Strukturen und werden weiter professionell an der Nahtstelle zwischen 
den Profiligen und der höchsten Amateurklasse arbeiten. In diesem Jahr haben wir, bis auf 
wenige Ausnahmen, unsere Spieltage auf die althergebrachte Anwurfzeit Sonntag um 18.00 
Uhr gelegt und wollen damit an die hohen Zuschauerzahlen der letzten Jahre anknüpfen.  
Wir arbeiten wirtschaftlich realistisch und mit dem augenblicklich vorhandenen 
Sponsorenpool, den wir kontinuierlich ausbauen wollen.  
 
Im Management bauen wir weiter auf Holger Zindt als sportlichen Leiter und Michael 
Blechschmitt als Teammanager, die bereits die Grundlagen für die Qualitätssteigerung in 
Richtung 2. Bundesliga geschaffen haben und auch weiterhin garantieren, dass der TVG die 
Anforderungen für den Verein und die Mannschaft, die nach wie vor enorm hoch sind, erfüllt. 
Wir haben die Weichen neu gestellt und mit schlanken, aber sehr effizienten Strukturen die 
Möglichkeit geschaffen Bundesliga zu spielen und wir haben zu unseren Nachbarvereinen 
Groß-Bieberau und Kirchzell aufgeschlossen. Eben jetzt in der 3 Liga.  
 
 
Albert Welter 
Vorsitzender   
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Drei Fragen an Trainer Tim Beckmann 
 
Wo werden in der neuen Saison die Stärken Deiner 
Mannschaft sein? 
 
Die Stärke meines Kaders wird darin bestehen, dass wir 
in der Breite ausgeglichener sind, als das die vergangene 
Saison der Fall war. Wir haben zwar auch sehr viel 
Substanz in Abwehr und Angriff verloren (5 etablierte und 
leistungsstarke Spieler haben uns verlassen), versuchen 
dies aber durch junge, gut ausgebildete, hungrige Spieler 
und harte Arbeit zu kompensieren. Diese Spieler haben 
nicht viel bis keine Erfahrung in der 3. Liga, werden aber 
bedingungslosen Willen an den Tag legen und alles für 
die Mannschaft und den Verein geben. Dazu haben wir 
mit Michiel Lochtenbergh einen sehr erfahrenen Mann 
dazu bekommen, der mit Dormagen 3 Jahre in der 
Bundesliga und fünf Jahre in der zweiten Liga spielte. Dazu noch 71 Länderspiele für sein 
Heimatland Niederlande absolvierte. In dieser Situation sind die erfahren Spieler gefragt um 
mit entsprechendem Beispiel voran zu gehen. Dies meistern sie bislang mit Erfolg, und 
genau diese Mischung ist es, die die Ausgeglichenheit unseres Kaders unterstreicht.   
  
Warum ist der TVG stärker als letzte Saison? 
 
Was die Stärke der Mannschaft angeht, versucht man dies oftmals an Tabellenplätzen und 
Punkten fest zu machen. Für mich bedeutet es jedoch mehr. In der vergangenen Saison 
haben sich die Spieler teilweise vorzuwerfen, ab einem bestimmten Punkt nicht alles 
gegeben zu haben. Stärke äußert sich für mich auch darin, immer das Maximale aus sich 
herausholen zu können und zu wollen. Dies kann aber auch bedeuten, ein Spiel nicht 
siegreich gestalten zu können. Trotzdem gilt es an diesem Punkt zufrieden zu sein, der 6. 
Platz war gut. Mit meiner jungen Mannschaft möchte ich mich kontinuierlich weiter 
entwickeln und stetig besser werden. Dies werden wir schaffen und an diesem Punkt stärker 
als die vergangene Saison sein.   
  
Welche Mannschaften schätzt Du am stärksten in der 3. Liga ein? 
 

- Heilbronn-Horkheim 
- Konstanz 
- Friedberg 
- Köndringen-Teningen 

 
In der gesamten Liga erwarte ich eine weitere Leistungssteigerung, da alle Teams gemerkt 
haben, welches Maß an Professionalität die 3. Liga abverlangt. Hier werden Verbesserungen 
bei allen Mannschaften stattfinden, die einzelnen Verpflichtungen versprechen ebenso eine 
Qualitätssteigerung. Um zu den besten Teams in der 3. Liga zu gehören benötigt man ein 
professionelles Umfeld, professionelle Trainingsstrukturen und –bedingungen, aber auch 
eine bestimmte Qualität an Spielermaterial. Bei den 4 genannten Mannschaften schätze ich 
diese Strukturen als am optimalsten ausgebildet und gewachsen ein.  
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Impressionen aus der 3. Bundesliga 
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Die Mannschaft – Das Team  
 

 
 
 

Trainer: 
Tim Beckmann 
 
Teammanager: 
Michael Blechschmitt 
06071/738051 
0171/4487712 
blechschmitt@gmx.net 
 
Betreuer: 
Lajos Toth 
 
Physiotherapie: 
Conny Feick 
Simon Mallevadore 
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Die Mannschaft stellt sich vor  
 

 
 

 

Nr. Vorname  Name Position Geb.-
Datum Größe Nat. 

Im 
Verein 

seit 

Vertrag 
bis Letzter Verein 

1 Julian  Sahm Tor 10.04.90 1,95 Deutsch 2011 2013 SG Babenhausen 

6 Jan Blank Kreis 05.04.93 1,78 Deutsch 2012 2014 TV Großwallstadt 
7 Florian See RR 01.11.82 1,98 Deutsch 2009 2014 SG Bruchköbel 

8 David Acic LA 14.10.90 1,82 Deutsch 2009 2013 SG Wallau 

9 Tegaday Ramos Nuez RM 10.06.79 1,88 Spanien 2011 2013 SG Bruchköbel 

11 Joshua Kraus LA/RA 11.11.93 1,78 Deutsch 2012 2013 
HSG Nieder-
Roden 

13 Peter Lehmer LA 19.08.88 1,82 Deutsch 2007  2013 eigene Jugend 

14 Rico Funck RM 06.09.93 1,85 Deutsch 2012 2013 Tuspo Obernburg 

15 Michiel Lochtenbergh RM 01.05.81 1,88 Holland 2012 2013 DHC Rheinland 

16 Ketelaer Karim Tor 22.07.93 1,96 Deutsch 2011 2013 TV Großwallstadt 

17 Marc Geißler RM 14.04.86 1,85 Deutsch  2001  2013 eigene Jugend 

21 Kai Kramer RA 07.02.86 1,80 Deutsch  2005 2013 eigene Jugend 

23 Nils Kwiatkowski RA 08.05.94 1,80 Deutsch 2012 2013 TV Großwallstadt 

33 Oliver Schulz Kreis 30.05.81 1,98 Deutsch 2009 2013 HSG Frankfurt 

49 Philipp Becker RL 14.12.89 1,99 Deutsch 2012 2013 SG Saulheim 

77 Marc Baumann RL 07.07.93 1,92 Deutsch 2012 2013 
HSG Nieder-
Roden 

          

 Tim  Beckmann Trainer   Deutsch 2007 2013 TV Groß-Umstadt 

 Michael  Blechschmitt Teammanager   Deutsch 2008 2013  

 Conny Feick Physio   Deutsch  2006     

 Simon Mallevadore Physio    2012    

 Lajos Toth Betreuer   Deutsch 2008   
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Spielerportraits 
 
Name: Sahm  
Vorname: Julian  
Spitzname   
Geb. Datum: 10.04.1990  
Geb. Ort: Dieburg  
Letzte Vereine: SG Babenhausen, TV Groß-Zimmern,   

SG Dieburg  
Körpergröße: 194 cm  
Gewicht: 80 kg  
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Freunde, Grillen, Golf 
Beruf/Studium: Studium: Medizin 
Kann ich nicht leiden: Oliven 
Lebensmotto: Liebst Du die Ordnung, dann bist Du zu faul zum Suchen! 
Lieblingsessen: Nudeln und Fleisch 

 
 
 
 
Name: Ketelaer 
Vorname: Karim 
Spitzname:  
Geb. Datum: 25.07.1993  
Geb. Ort: Bingen 
Letzte Vereine: TV Großwallstadt 
Körpergröße: 196 cm 
Gewicht: 85 kg 
Augenfarbe: Blau 
Hobbies: Musik, Filme, Freunde 
Beruf/Studium: Studium: Lehramt Deutsch und Sport 
Kann ich nicht leiden: Pilze, Herbst 
Lebensmotto:  
Lieblingsessen: Lasagne, Fleisch 
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Spielerportraits 
 
Name: Blank  
Vorname: Jan  
Spitzname Jean  
Geb. Datum: 05.04.1993  
Geb. Ort: Aschaffenburg  
Letzte Vereine: TV Großwallstadt  
Körpergröße: 175 cm  
Gewicht: 88 kg  
Augenfarbe: Blau 
Hobbies: Fußball, PS 3, Snowboarden 
Beruf/Studium: Studium: Umweltingenieur 
Kann ich nicht leiden:  
Lebensmotto:  
Lieblingsessen: Salamipizza 

 
 
 
 
Name: See 
Vorname: Florian 
Spitzname: Flo 
Geb. Datum: 01.11.1982 
Geb. Ort: Offenbach a.M. 
Letzte Vereine: SG Bruchköbel, TSG Oberursel,  

SG Wallau/Massenheim,  
TS Bischofsheim 

Körpergröße: 198 cm 
Gewicht: 100 kg 
Augenfarbe: Blaugrün 
Hobbies: Sport allgemein 
Beruf/Studium: Studium Lehramt Sport 
Kann ich nicht leiden: Warmes Bier 
Lebensmotto: Intelligenz beginnt mit der Berufswahl 
Lieblingsessen: Asiatisch, Italienisch, Kroatisch 
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Spielerportraits 
 
Name: Acic 
Vorname: David 
Spitzname: Aci  
Geb. Datum: 14.10.1990 
Geb. Ort: Drvar, Bosnien & Herzegowina 
Letzte Vereine: HSG Weiterstadt/Braunshardt, SG Wallau 
Körpergröße: 182 cm 
Gewicht: 85 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Fußball, Freunde und Familie 
Beruf/Studium: Studium: Betriebswirtschaftslehre 
Kann ich nicht leiden: Arroganz 
Lebensmotto: Unzufriedenheit ist der Anfang für den Erfolg 
Lieblingsessen: Omas Essen 

 
 
 
 
Name: Ramos-Nuez 
Vorname: Tegaday 
Spitzname: Tega 
Geb. Datum: 10.06.1979 
Geb. Ort: Las Palmas/Gran Canaria 
Letzte Vereine: SG Bruchköbel, CBM Galdar 
Körpergröße: 188 cm 
Gewicht: 82 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Internet, TV, Tennis 
Beruf/Studium: Angestellter 
Kann ich nicht leiden:  
Lebensmotto: Immer 100 % 
Lieblingsessen: Kroatische Grillplatte 
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Spielerportraits 
 
Name: Kraus 
Vorname: Joshua 
Spitzname:  
Geb. Datum: 11.11.1993 
Geb. Ort: Aschaffenburg 
Letzte Vereine: HSG Nieder-Roden, TV Groß-Umstadt 
Körpergröße: 176 cm 
Gewicht: 65 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Sport, Musik, Lesen 
Beruf/Studium: Schüler 
Kann ich nicht leiden: Brokoli 
Lebensmotto: Lebe deinen Traum 
Lieblingsessen: Lasagne 

 
 
 
 
Name: Lehmer 
Vorname: Peter 
Spitzname: Speedy 
Geb. Datum: 19.08.88 
Geb. Ort: Groß-Umstadt 
Letzte Vereine: TSV Habitzheim 
Körpergröße: 182 cm 
Gewicht: 90 kg 
Augenfarbe: Blau 
Hobbies: Handball, FIFA  
Beruf/Studium: Studium: Betriebswirtschaftslehre 
Kann ich nicht leiden: Absteigen 
Lebensmotto: Immer mit 100% dabei 
Lieblingsessen: Gibt es zuviel 
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Spielerportraits 
 
Name: Funck 
Vorname: Rico 
Spitzname:  
Geb. Datum: 06.09.1993 
Geb. Ort: Dieburg 
Letzte Vereine: Tuspo Obernburg, TV Groß-Umstadt 
Körpergröße: 185 cm 
Gewicht: 75 kg 
Augenfarbe: Grün-Braun 
Hobbies: Fußball, Fifa, Freunde, Sport 
Beruf/Studium: Schüler 
Kann ich nicht leiden: Verlieren, Tomaten 
Lebensmotto: Easy… 
Lieblingsessen: Rumpsteak, Pizza 

 
 
 
 
Name: Lochtenbergh 
Vorname: Michiel 
Spitzname: Micki 
Geb. Datum: 01.05.1981 
Geb. Ort: Doetinchem (Niederlande) 
Letzte Vereine: TSV Bayer Dormagen, E & O Emmen 
Körpergröße: 188 cm 
Gewicht: 89 kg 
Augenfarbe: Blau 
Hobbies:  
Beruf/Studium: Sportmarketing 
Kann ich nicht leiden: Verlieren 
Lebensmotto: Luctor et Emergo (Ich ringe und komme nach oben) 
Lieblingsessen: Entrecote vom Grill 
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Spielerportraits 
 
Name: Geißler 
Vorname: Marc 
Spitzname: Schlucki 
Geb. Datum: 14.04.1986 
Geb. Ort: Dieburg 
Letzte Vereine: SG Rot Weiß Babenhausen, TVG,  

Tuspo Obernburg, TVG 
Körpergröße: 186 cm 
Gewicht: 83 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Sport, Snowboarden, Internet  
Beruf/Studium: Studium: Lehramt Sport  
Kann ich nicht leiden: Unzuverlässigkeit, Unpünktlichkeit, warmes Bier 
Lebensmotto:   
Lieblingsessen: Gegrilltes, Pasta, Fleisch 

 
 
 
 
Name: Kramer 
Vorname: Kai 
Spitzname: - 
Geb. Datum: 07.02.1986 
Geb. Ort: Groß-Umstadt 
Letzte Vereine: Jugend: TuSpo Obernburg 
Körpergröße: 180 cm 
Gewicht: 78 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Nichts tun, Fifa, T-Shirts, Sneaker 
Beruf/Studium: Studium: Betriebswirtschaftslehre 
Kann ich nicht leiden: Rotwein, Winter, warmes Bier 
Lebensmotto: "Dumm ist der, der Dummes tut!" Forrest Gump 
Lieblingsessen: Asiatisch und Italienisch 

 
 



Saison Magazin 2012/2013Saison Magazin 2012/2013
 

 22 

 
 
 

 
 
 
Spielerportraits 
 
Name: Kwiatkowski 
Vorname: Nils 
Spitzname:  
Geb. Datum: 08.05.1994 
Geb. Ort: Mainz 
Letzte Vereine: TV Großwallstadt, HSG Rhein-Nahe  

Bingen 
Körpergröße: 180 cm 
Gewicht: 79 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Sport 
Beruf/Studium: Schüler 
Kann ich nicht leiden: Der jüngste zu sein 
Lebensmotto:  
Lieblingsessen: Vieles, Fleisch 

 
 
 
 
Name: Schulz 
Vorname: Oliver 
Spitzname: Olli 
Geb. Datum: 30.05.1981 
Geb. Ort: Offenbach am Main 
Letzte Vereine: HSG Frankfurt; TSG Münster;  

HSG Nieder-Roden; Tuspo Obernburg;  
TSV Bayer Dormagen 

Körpergröße: 198 cm 
Gewicht: 105 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Handball in Umstadt, unsere Kabinenfeste, 

Frau und Kind, Börse, Eintracht Frankfurt, Sneaker, Fleisch 
Beruf/Studium: Trainee Portfoliomanagement / Master of Finance 
Kann ich nicht leiden: Offenbacher Kickers, Mundgeruch, unsere Gegner, warmes 

Bier 
Lebensmotto: I think we will play a grandiose Saison 
Lieblingsessen: Mett in allen Variationen, Steaks, Currywurst, Handkäse 

usw….. 
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Spielerportraits 
 
Name: Becker 
Vorname: Philip 
Spitzname: Pippo 
Geb. Datum: 14.12.1989 
Geb. Ort: Mainz 
Letzte Vereine: SG Saulheim, SF Budenheim 
Körpergröße: 199 cm 
Gewicht: 104 kg 
Augenfarbe: Blau 
Hobbies: Fußball, Beachvolleyball, Schlafen 
Beruf/Studium: Feinwerkmechaniker 
Kann ich nicht leiden: Schinken 
Lebensmotto: Es gibt nichts schlechtes, aus dem nicht auch was gutes folgt 
Lieblingsessen: Lasagne 

 
 
 
 
Name: Baumann 
Vorname: Marc 
Spitzname:  
Geb. Datum: 07.07.1993 
Geb. Ort: Dieburg 
Letzte Vereine: HSG Nieder-Roden, TV Groß-Umstadt 
Körpergröße: 192 cm 
Gewicht: 84 kg 
Augenfarbe: Braun 
Hobbies: Sport 
Beruf/Studium: Schüler 
Kann ich nicht leiden: Latein 
Lebensmotto: Immer der Nase nach 
Lieblingsessen: Pizza 
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Der Spielplan 
 
      Vorrunde   
Sonntag 02.09.2012 18.00 TV Groß-Umstadt TV Hochdorf 
Samstag *08.09.2012  18.00 SV 64 Zweibrücken TV Groß-Umstadt 
Sonntag 23.09.2012  18.00 TV Groß-Umstadt SG Kronau-Östringen 
Samstag *29.09.2012 20.00 HSG Konstanz TV Groß-Umstadt 
Sonntag 07.10.2012  18.00 TV Groß-Umstadt TSG Münster 
Samstag 13.10.2012 20.00 TSB Heilbronn-Horkheim TV Groß-Umstadt 
Sonntag 21.10.2012  18.00 TV Groß-Umstadt HBW Balingen-Weilstetten 
Sonntag 04.11.2012 18.00 TSG Groß Bieberau TV Groß-Umstadt 
Samstag 10.11.2012  20.00 HSG Nieder-Roden TV Groß-Umstadt 
Sonntag 18.11.2012  18.00 TV Groß-Umstadt SG H2KU-Herrenberg 
Sonntag *25.11.2012 17.00 TSV Neuhausen-Filder TV Groß-Umstadt 
Sonntag 02.12.2012  18.00 TV Groß-Umstadt TV Germania Großsachsen 
Samstag *08.12.2012 20.00 TSV Friedberg TV Groß-Umstadt 
Freitag 14.12.2012 19.30 TV Groß-Umstadt TV Kirchzell 
Samstag 22.12.2012  19.00 TV Groß-Umstadt SG Köndringen-Teningen 
      Rückrunde   
Samstag 12.01.2013  19.30 TV Hochdorf TV Groß-Umstadt 
Sonntag 20.01.2013 18.00 TV Groß-Umstadt SV 64 Zweibrücken 
Samstag *26.01.2013  20.00 SG Köndringen-Teningen TV Groß-Umstadt 
Samstag 02.02.2013 20.00 SG Kronau-Östringen TV Groß-Umstadt 
Sonntag 17.02.2013  18.00 TV Groß-Umstadt HSG Konstanz 
Samstag 23.02.2013 19.00 TSG Münster TV Groß-Umstadt 
Sonntag 03.03.2013  18.00 TV Groß-Umstadt TSB Heilbronn-Horkheim 
Samstag *09.03.2013 19.30 HBW Balingen-Weilstetten TV Groß-Umstadt 
Samstag 16.03.2013  19.00 TV Groß-Umstadt TSG Groß Bieberau 
Sonntag 07.04.2013 18.00 TV Groß-Umstadt HSG Nieder-Roden 
Samstag *13.04.2013 20.00 SG H2KU-Herrenberg TV Groß-Umstadt 
Sonntag 21.04.2013  18.00 TV Groß-Umstadt TSV Neuhausen-Filder 
Samstag 27.04.2013 20.00 TV Germania Großsachsen TV Groß-Umstadt 
Samstag 04.05.2013  19.00 TV Groß-Umstadt TSV Friedberg 
Samstag 11.05.2012 19.00 TV Kirchzell TV Groß-Umstadt 

 
Zu den mit * gekennzeichneten Auswärtsspielen fährt unser großer 
Mannschaftsbus. Anmeldungen zur Mitfahrt bitte an Michael Blechschmitt. 
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Die 3. Liga – Teams, Hallen 
 

Verein Halle Kilometer  

TSB Heilbronn-Horkheim Stauwehrhalle, Nußäckerstraße, 74081 Heilbronn 150 

SV 64 Zweibrücken Ignaz Roth Halle, Landauer Str. 22, 66482 Zweibrücken 190 

HSG Konstanz Schänzle Sporthalle, Europastraße, 78462 Konstanz 360 

SG Köndringen-
Tenningen 

Ludwig Jahn Halle, Ludwig Jahn Str. 5, 79331 
Tenningen 260 

HBW Balingen-
Weilstetten II 

Sparkassen Arena, Stetten 1-Messeparkplatz, 72336 
Balingen 260 

SG Haslach/Herrenberg/ 
Kuppingen Markweg-Sporthalle, Im Schießtäle, 71083 Herrenberg 220 

TV Kirchzell Parzival Sporthalle, Friedensweg 1, 63916 Amorbach 50 

SG Kronau-Östringen Stadthalle Östringen, Johann Sebastian Bach Straße, 
76684 Östringen 110 

HSG Nieder-Roden  Sporthalle Nieder-Roden, Wiesbadener Straße, 63110 
Rodgau Nieder-Roden 23 

TSV Friedberg Sporthalle, Hans Böller Str. 3, 86316 Friedberg 
(Augsburg) 370 

TSV Neuhausen-Filder Egelsee Sporthalle , Rupert Meyer Str. 74, 73765 
Neuhausen/Filder 200 

TSG Münster Eichendorffschulhalle, Waldwiese, 65779 Kelkheim 70 

TSG Groß-Bieberau Großsporthalle Groß-Bieberau, Im Wesner, 64401 
Groß-Bieberau 15 

TV Hochdorf Sportzentrum, Im Einolf 2, 67126 Hochdorf  100 

TV Germania 
Großsachsen 

Sachsenhalle, Brunnengasse 21, 69493 Hirschberg-
Großsachsen 70 
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Unsere Sporthalle „Heinrich Klein Halle“ 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Anfahrt: 
Von Westen: A 5 oder A 67 bis Abfahrt Darmstadt auf die B 26 bis Abfahrt Groß-Umstadt auf die B 
45 bis Abfahrt Groß-Umstadt links, dann den Hinweisschildern Altstadt – Heinrich Klein Halle 
folgen. 
Von Osten: A 3 bis Abfahrt Dieburg auf die B 45, dann wie oben. Kostenlose Parkplätze sind im 
direkten Umfeld der Halle ausreichend vorhanden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Spielstätte:  
 Heinrich Klein Halle – Groß-Umstadt 
Fassungsvermögen: 1.500 Zuschauer 
Am Darmstädter Schloss, 64823 Groß-

Umstadt  
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Ticket-Service 
 
Tickets für unsere Heimspiele in der Heinrich Klein Halle gibt es bei: 
 
Unserer Geschäftsstelle 
 
TV Groß-Umstadt, Richer Str. 4, 64823 Groß-Umstadt 
Tel. Nr. 06078/74097 
Fax Nr. 06078/910570 
e-mail: welter-albert@web.de  
 
Im  
 
Gartenfachmarkt Welter 
Richer Str. 4, 64823 Groß-Umstadt 
 
Und natürlich an der Tageskasse der Heinrich Klein Halle. 
 

Kategorie  Bezeichnung Tageskarte Spieltag  
 
Dauerkarte  

1 Erwachsene                        8,00 €       100,00 €  
2 Erwachsene - ermäßigt*                        6,00 €         70,00 €  
3 Jugendliche ab 14 bis 18                        3,00 €         30,00 €  
4 Mitglieder Jugendliche 14 bis 18                        2,00 €         15,00 €  
5 Kinder unter 14                         frei         frei 
6 Aktive Spieler 2,00 € 25,00 € 
    
 *Schwerbehinderte, Mitglieder  
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